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ZUM EVANGELIUM   Was Gott im Alten Bund zu den Propheten gesagt hat, das sagt Jesus 

zu den Jüngern, die er als seine Boten aussendet: Fürchtet euch nicht! Weder um die 

Botschaft noch um sein eigenes Leben soll der Jünger Jesu sich Sorge machen. Die 

Botschaft wird gehört werden; Jesus steht zu denen, die sich zu ihm bekennen. 

 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus. 

 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Aposteln: 

26Fürchtet euch nicht vor den Menschen! 

Denn nichts ist verhüllt, was nicht enthüllt wird, 

und nichts ist verborgen, was nicht bekannt wird. 

27Was ich euch im Dunkeln sage, 

davon redet im Licht, 

und was man euch ins Ohr flüstert, 

das verkündet auf den Dächern! 

28Fürchtet euch nicht vor denen, 

die den Leib töten, die Seele aber nicht töten können, sondern fürchtet euch eher vor 

dem, 

der Seele und Leib in der Hölle verderben kann! 

29Verkauft man nicht zwei Spatzen für einen Pfennig? 

Und doch fällt keiner von ihnen zur Erde 

ohne den Willen eures Vaters. 

30Bei euch aber sind sogar die Haare auf dem Kopf alle gezählt. 

31Fürchtet euch also nicht! 

Ihr seid mehr wert als viele Spatzen. 

32Jeder, der sich vor den Menschen zu mir bekennt, 

zu dem werde auch ich mich 

vor meinem Vater im Himmel bekennen. 

33 Wer mich aber vor den Menschen verleugnet, 

den werde auch ich vor meinem Vater im Himmel verleugnen. 

 

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus 
 


